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Impressum

Impressum
Pfarrbüro der Pfarreiengemeinschaft Waldrach

Im Kändelchen 23 · 54320 Waldrach
Telefon: 06500 634 · Telefax: 7196  
E-Mail:  pfarrbuero.waldrach@gmail.com  

pfarrbrief.pgw@gmail.com
Öffnungszeiten: MO/FR 09:00 – 12:00 Uhr 
 DI/DO 14:00 – 17:00 Uhr

V.i.S.d.P.: Klaus-B. Stankowitz, Pfrvw.

Sekretariatsteam: 
Ewelina Gajda, Silvia Kohl, Rita Lauterbach

Homepage:  
www.pfarreiengemeinschaft-waldrach.de

Pfarrbriefkonto:  
Pfarreiengemeinschaft Waldrach 
IBAN: DE50 5855 0130 0032 0007 47, BIC: TRISDE55XXX

Jahresbeitrag: 8,– €

Pastoralteam:

Pfarrverwalter Klaus-Bernhard Stankowitz 
Tel: 06500 9899019 
E-Mail: klaus.stankowitz@bistum-trier.de

Pater Peter Alphonse 
E-Mail: peter.alphonse@bistum-trier.de

Subsidiar Michael Keller 
E-Mail: michael.keller@bgv-trier.de

Gemeindereferentin Natalie Uder 
E-Mail: natalie.uder@bgv-trier.de 
Telefon: 06500 98990-14

Diakon Laurent Dhaussy 
E-Mail: L.Dhaussy@t-online.de

Redaktionsschluss für den 
nächs ten Pfarrbrief ist am  
19. August 2024. Dieser  
umfasst den Zeitraum vom  
07. September – 13. Oktober 
2024.

Um Ihre Kosten im Rahmen 
zu halten, behalten wir uns 
redak tionelle Änderungen vor. 

In dringenden seelsorglichen 
Angelegenheiten außerhalb  
der Öffnungszeiten wählen Sie 
bitte die Nummer 06500 634;  
Sie werden weitergeleitet!

Pfarrbrief und Pfarrbüro
Der nächste Pfarrbrief Nr. 7/2024 umfasst den Zeitraum vom 07.09.2024 - 13.10.2024               
und wird vom 03.09.2024 verteilt.

Bestellen Sie bitte Ihre gewünschten Messintentionen rechtzeitig und geben Sie die Nachrichten, 
die Sie im Pfarrbrief veröffentlichen möchten, vor dem Redaktionsschluss im Pfarrbüro ab oder 
senden Sie sie direkt unter pfarrbrief.pgw@gmail.com      

Der Redaktionsschluss ist am 19.08.2024.

Vorankündigung:
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 8/2024 (12.10.2024 - 24.11.2024) ist der 
23.09.2024.

Beim Erstellen eines Artikels für den Pfarrbrief bedenken Sie bitte, dass die Artikel nach Möglichkeit nicht mehr als 
1000 Zeichen enthalten sollen. Bitte schicken Sie die Texte als normales Word-Dokument, kein PDF, ohne besondere 
Formatierung oder Gestaltung.

Wichtige Hinweise zum Datenschutz:
Bei Fotos fragen Sie im Vorfeld, ob die fotografierten Personen einer Veröffentlichung im Pfarrbrief bzw. auf der Home-
page der Pfarreiengemeinschaft zustimmen. Bei Kindern müssen die Eltern gefragt werden.
Es muss eine schriftliche Genehmigung für die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Pfarrbrief bzw. der Homepage 
vorliegen.
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Nachrichten aus der Pfarreiengemeinschaft

Pfarreiengemeinschaft Waldrach

Feier der Erstkommunion 2025
Im kommenden Jahr möchten wir viermal mit den Gemeinden und den Kindern Erstkommunion 
feiern, und zwar an folgenden Terminen: 
Vorzugsweise sind die Kinder aus Ruwer/Eitelsbach, Mertesdorf und Kasel am 18. Mai 25 um 11:00 
nach Mertesdorf eingeladen, die Kinder aus Waldrach, Morscheid/Riveris und Gutweiler/Korlingen 
am 25. Mai 25 um 11:00 nach Waldrach, die Kinder aus Pluwig/Gusterath am 18. Mai 25 um 11:00 
nach Pluwig und die Kinder aus der Poar am 25. Mai 25 um 11:00 ebenfalls nach Pluwig. 
Betonen möchten wir hierbei das Wort vorzugsweise. Sie können selbstverständlich frei wählen, 
an welchem Ort oder in welchem Jahr Sie mit ihrem Kind Erstkommunion feiern möchten. 
Wir möchten mit den Materialien vom Don Bosco Verlag arbeiten. “Jesus hat mich eingeladen”
Falls Sie 2025 mit Ihrem Kind feiern möchten, aber nach den Sommerferien noch keine Post von 
uns erhalten haben sollten, melden Sie sich gerne im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten.

Reise in die Heimat von Kaplan Pater Alphonse
Gerne möchten wir seitens der Pfarreiengemeinschaft vom 17.02. - 25.02. 2025 eine Reise nach 
Südindien planen. Das Apostelgrab des Hl. Thomas sowie zahlreiche andere Sehenswürdigkeiten 
dieses Subkontinents auf dem Programm: 
• Chennai, Apostelgrab des Hl. Thomas
• Mahabalipuram, Descent of the Ganges, Krishna’s Butterball
• Marienwallfahrtstag in Velankanni, Lourdes des Ostens
• Brihadishwara-Tempel in Thanjavur, 
• Minakshi-Kult in Madurai
• Tenkasi, die Heimat unseres Kaplans
• Manappadu, Schrein des Hl. Antonius von Padua und Grotte des Hl. Franz Xaver
Noch sind wir nicht die erforderlichen 15 Personen, damit die Reise stattfinden kann. Bei Fragen 
oder Interesse wenden Sie sich bitte bis Ende August an das Pfarrbüro. Ich hoffe sehr, dass die 
Reise stattfinden kann,  Pastor Stankowitz

Fronleichnam
Herzlichen Dank allen, die durch Organisieren, Schmücken, 
Beten, Musizieren und Singen diesen Tag an gleich drei Orten 
unserer Pfarreiengemeinschaft (Kasel, Waldrach und Schön-
dorf) zu einem Fest gemacht haben. Auch wenn wir in Wald-
rach ordentlich gewaschen wurden, war es ein gelungenes 
Gebetsereignis. Den Vereinen und Feuerwehren, die uns an 
diesem Tag unterstützten, gilt ein besonderer Dank!

Schola St. Laurentius Waldrach
Die Schola St. Laurentius Waldrach, der Kinderchor, probt jeden Freitag um 16:00 in der Kirche 
Waldrach. Die Kinder und Jugendlichen gestalten Gottesdienste und andere Veranstaltungen mu-

sikalisch mit. Nach den Sommerferien sind neue Sängerinnen und Sänger ab 
dem 1. Schuljahr im Kinderchor herzlich willkommen. Gerne können interes-
sierte Kinder zum Schnuppern an einer Probe teilnehmen. Eingeladen zum  
Mitsingen sind auch Mädchen und Jungen aus allen Pfarreien unserer Pfarr-
eiengemeinschaft. Weitere Informationen gibt es beim Leiter der Schola, 
Laurentius Lauterbach, unter der Nummer 06500-7137.
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Hauskommunion
Gerne besuchen wir Sie mit der Heiligen Kommunion zu Hause, wenn es Ihnen nicht möglich
ist, die Gottesdienste zu besuchen.
Anmeldung zur Hauskommunion im Pfarrbüro Waldrach, Telefon 06500-634.

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Fabio Fries
Olivia Boldorf
Collin Alan Greis
Johanna Plitzko
Joris Manuel Gripp
Lenia Maria Schütz
Zoey Faust

Nathan Faust
Malina-Julie Faust
Sophie Williger
Anni Sofia Bretz
Emil Degner
Theo Degner

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden:
Hanna Becker und Joe François Ludwig aus Mertesdorf (in Mertesdorf)
Milena Roos und Matthias Kronz aus Fell/Fastrau (in Trier-Ruwer)
Nathalie Sibylla Karos und Gilles Scholtes aus Schöndorf (Jesuitenkirche Trier)
Salome Harms-Sanchez und Christian Harms aus Trier (in Trier-Ruwer)
Valérie Bungartz und Marius Helmer aus Künzelsau (in Kasel)
Johanna Dimmig und Maximilian Jaschkowitz aus Kasel (in St. Paulin, Trier)
Julia Proost und Lukas Moritz Märker aus Gusterath (in Altrich)
Catharina Schlößer und Benjamin Bretz aus Sommerau (in Lermoos, Österreich)

Von Gott wurden in das ewige Leben heimgerufen:
Peter Könen, Ruwer
Ingeborg Longen geb. Hau, Morscheid
Sibylla Berger geb. Nellinger, Korlingen
Helga Probst geb. Paulus, Schweich
Rudolf Berschens, Gusterath
Inge Dischner geb. Raach, Mertesdorf
Willibrord Scholer, Schöndorf
Hermann Josef Ley, Kasel

Margot Müller geb. Blang, Mertesdorf
Winfried Benz, Pluwig
Anna Engler, Morscheid
Elisabeth Hau geb. Lörscher
Albert Stürmer, Pluwig
Renate Longen geb. Scherf, Ruwer
Alois Morgen, Gusterath
Robert Blees, Kasel

Deine Liebe hat die Macht des Todes gebrochen und uns gerettet durch den Sieg unseres 
Herrn Jesus Christus, der uns aus der Vergänglichkeit hinüberführt in das ewige Leben.

(aus der Totenliturgie)

PALAVER - Willkommen im Ruwertal und auf den Höhen e.V.
Ein gemeinsames Netzwerk der Katholischen Pfarreiengemeinschaft Waldrach 
und der Evangelischen Kirchengemeinde Ehrang in der Verbandsgemeinde 
Ruwer

Das PALAVER ist geöffnet:
Montags von 15:00 - 17:00, Dienstags von 17:00 - 19:00, Mittwochs von 
10:00 - 11:00 
Donnerstags von 16:00 - 17:00, Freitags von 10:00 - 11:30 
In der Zeit vom 5. August bis 25. August ist das PALAVER geschlossen.
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Wir bieten Kontakt, Gespräche, Hilfen und Beratung an. Im PALAVER ist zu den oben angege-
benen Zeiten immer eine Ansprechperson. Außerdem können Termine für den Einzelunterricht 
in Deutsch vermittelt werden. Wir vermitteln Beratung von Caritas, Diakonie und psychosoziale 
Beratung für Geflüchtete.
Kontakt: Netzwerk Willkommen Mail: info@netzwerk-willkommen.de 
Tel: 0157-59449737

Café PALAVER am Samstag, 13. Juli 2024
Wir laden herzlich zu einem Café PALAVER am 13. Juli von 15:00 - 17:30 im PALAVER in Wald-
rach ein. Wir freuen uns auf Begegnungen mit einheimischen und zugezogenen Menschen aus 
der ganzen Verbandsgemeinde Ruwer. Anschließend ist um 17:30 Friedensgebet im PALAVER.
 
Friedensgebet im PALAVER
Kriege und Konflikte in der Welt erschüttern uns immer wieder. Es gibt verschiedene Wege, et-
was für den Frieden der Welt zu tun. Als Vorstand des PALAVER e.V. haben wir uns entschieden 
monatlich am 2. Samstag im Monat, nach dem Café PALAVER gemeinsam mit interkulturellen 
Texten und Musik ein Friedensgebet zu gestalten.
Herzliche Einladung zum Friedensgebet am Samstag, 13.07. im PALAVER.

Handarbeitstreff im PALAVER
An jedem 2. Mittwoch im Monat, am 11. September findet in der Zeit von 10:00 - 12:00 ein 
Handarbeitstreff im PALAVER statt. Handarbeitsbegeisterte, die gerne in Gemeinschaft hand-
arbeiten, sind herzlich willkommen.
Kontakt: Pia Tholl 0157-52590189, pia.m.tholl@gmail.com

Deutschlehrer*innen gesucht
Wir suchen Menschen, die gerne die deutsche Sprache vermitteln möchten. Es geht um die 
Vermittlung von ersten deutschen Worten. Die Unterrichtszeiten können flexibel gestaltet wer-
den und die Bücher werden von uns gestellt.
Bitte melden sie sich bei Pia Tholl, pia.m.tholl@gmail.com oder Tel: 0157-59449737
 

Messbestellung 

Ort  Terminwunsch 

für   

für  
 

Bitte geben Sie für eventuelle Rückfragen Ihren Namen, Anschrift u. Telefonnummer an:

 bitte Rückseite beachten
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„Weil jede*r was zu sagen hat“ Bibliolog-Gottesdienst in Korlingen 
Herzliche Einladung zum Bibliolog-Gottesdienst am 4. September um 19:30 in der Kapelle in 
Korlingen. Wir freuen uns auf interessierte Menschen, die mit uns das Sonntagsevangelium des 
kommenden Sonntags erleben wollen. Pia Tholl

Veranstaltungen der Katholischen und Evangelischen Erwachsenenbildung
•  Warnsignale unseres Körpers! Vortrag mit Gespräch
  Ernsthafte Erkrankungen kündigen sich meistens durch Warnsignale, die wir an unserem 

Körper wahrnehmen können. Diese Warnsignale zu erkennen ist das Thema dieses Vortrages.
Referent: Dr. Jürgen Maruhn, Termin: 11.09.2024, 19:00, Pfarrsaal Waldrach, Im Kändel-
chen 23

•  Himmels- und Erdglobus von Vincenzo Coronelli
  Führung und  Erläuterungen zu diesen phantastischen Globen, die Ende des 17. Jh. in baro-

cker Manier, unter den damals bekannten Erfahrungen entstanden sind. 
  Führung und Referent: Elmar Bach, Termin: 07.09.2024, 11.00 Ort: Stadtbibliothek Trier, 

Weberbach 25, Schatzkammer, Gebühr: 6,00 €. Anmeldeschluss: 30.08.2024. Anmeldung 
bei Frau Ingeborg Michalke, Tel: 06588-7471

•  Meditatives Tanzen
  Wir erschließen uns die kreative Bedeutung des meditativen Tanzes, geben uns hinein in die 

Musik und Bewegung, öffnen uns dem Klang.
  Kursleitung: Fachreferentin Ulrike Leipprand, Termine 2024: 4. und 8. Sept., 2. und 30. Okt., 

6. und 27. Nov., 4. und 11. Dez.. Ort: Evang. Gemeindehaus in Gusterath, Im Bilser 6.  
Gebühr: 30,00 € zu überweisen: Kath. Kirchengemeinde Gutweiler, KEB, IBAN: DE57 5856 
0103 0002 8123 60. Anmeldeschluss: 30.08.2024. Anmelden bei Frau Ingeborg Michalke, 
Tel: 06588-7471 Ingeborg Michalke

Veranstaltungen der AG Gedenken Schweich im Herbst 2024
•   Führung durch die ehemalige Schweicher Synagoge
  Am 6. September 2024 findet eine Führung in der ehemaligen Synagoge statt. Die  

Referenten werden über die Geschichte der jüdischen Gemeinde von Schweich und 
ihres Gotteshauses informieren und vor allem den Betraum der ehemaligen Synago-
ge im Zusammenhang des jüdischen Glaubens vorstellen und erklären. Die Veranstaltung  

Messintentionen
Den Zettel oder Kupon können Sie mit der Gebühr von 5,– € je Messintention derjenigen 
Person abgeben, die das in Ihrer Pfarrei auch bisher angenommen hat. Oder Sie legen 
einen Umschlag in den Klingelbeutel, oder Sie geben Ihre Bestellung den Küster*innen in 
der Sakristei ab. Bitte nutzen Sie nicht mehr die ehemaligen Büros in Ruwer oder Pluwig, 
da diese nicht mehr besetzt sind. Bestellungen per Telefon oder persönlich im Pfarrbüro 
Waldrach sind nach wie vor möglich.
 Ihr Pfarrbüro
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findet statt in Kooperation von AG Gedenken des Pastoralen Raumes Schweich, Volks-
hochschule Schweich, Kultur in Schweich e.V., der Stadt Schweich und dem Emil-Frank-
Institut Wittlich. Datum: 06.09.2024, 16:30; Treffpunkt: Schweich, ehemalige Synagoge 
(Richtstraße) Referent: René Richtscheid, Peter Szemere, die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung: VHS Schweich (Tel: 06502-2332 oder schweich@kvhs.trier-saarburg.de)

•   22. September: „Was sonst verschlossen ist, öffnen wir für Sie ...“
  Besichtigung des jüdischen Friedhofs in Trier und Besuch der Trierer Synagoge 

Erleben Sie mit uns einen Ausflug in die lebendige Synagoge der jüdischen Gemeinde 
in Trier und erfahren Sie etwas über die Wurzeln unseres christlichen Glaubens. Wan-
dern Sie mit uns über den alten jüdischen Friedhof in der Weidegasse, wo die Groß-
eltern von Karl Marx beerdigt sind. Geschichte und Gegenwart der Juden in Trier – eine 
kleine Zeitreise durch eine noch verborgene kleine Welt, in die wir Sie entführen wollen. 
Veranstaltende: AG Gedenken des Pastoralen Raumes Schweich, Volkshochschule 
Schweich, Emil-Frank-Institut Wittlich, Jüdische Kultusgemeinde Trier. Referent: Peter Szemere;  
Datum:, 22.09.2024, 14:00 - 17:00; Treffpunkt: Trier, Synagoge Teilnahmebeitrag: 6 €

Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung bei der Volkshochschule Schweich möglich 
(Tel: 06502-2332 oder: schweich@kvhs.trier-saarburg.de)

Vorankündigung: Rosenkranzandacht für Frieden und Gerechtigkeit in der Welt
Die Katholische Landvolkbewegung im Bistum Trier e.V. lädt die Gläubigen aus Pluwig und 
Umgebung am 14. Oktober 2024 um 17:00 zu einer Rosenkranzandacht für „Frieden und Ge-
rechtigkeit in der Welt“ ein. Die Andacht findet in der Kirche in Pluwig statt.

Außensprechstunden der Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatung des Bistums Trier in 
Hermeskeil in Waldrach
Das Angebot richtet sich an alle, die Fragen zur Erziehung, 
dem Zusammenleben in der Familie, der Partnerschaft 
oder zur persönlichen Lebensgestaltung und Bewältigung 
von Lebenskrisen haben. Ihr Anliegen wird im Einzelge-
spräch vertraulich behandelt.
Die Beratung erfolgt mit vorheriger telefonischer Anmeldung über das Sekretariat der Lebens-
beratung Hermeskeil. Die Beratung ist kostenfrei.
SPRECH-ZEIT im Rathaus in Waldrach, jeden 1. Donnerstag im Monat von 14:30 - 16:30
Termine 2024: 01.08., 05.09., 10.10., 07.11. und  05.12.  Telefon: 06503-603

Ehrenamtskarte Rheinland-Pfalz
Die Ehrenamtskarte im Scheckkartenformat ist ein Dank für Menschen, die sich in überdurch-
schnittlichem Maße freiwillig für die Gesellschaft engagieren. Sie verbindet Anerkennung und 
Wertschätzung mit geldwerten Vergünstigungen und ist für Ehrenamtliche kostenlos. Mit ihr 
können landesweit sämtliche Vergünstigungen in Anspruch genommen werden, die das Land, 
die teilnehmenden Kommunen oder private Partner zur Verfügung stellen.
Typische Vergünstigungen sind beispielsweise ermäßigte Eintrittspreise oder zwei Tickets zum 
Preis von einem für Museen, Bäder, Theater, Veranstaltungen sowie Ermäßigungen auf Waren 
oder Dienstleistungen oder Einladungen zu besonderen Veranstaltungen.
Die landesweite Ehrenamtskarte können Ehrenamtliche bei der VG Ruwer beantragen.
Auf der Webseite der Verbandsgemeinde Waldrach (www.ruwer.de) sowie auf der Webseite der 
Landesregierung (www.wir-tun-was.rlp.de) sind viele allgemeine Informationen zur Ehrenkarte / 
Jubiläums-Ehrenkarte und die Antragsformulare zu finden.
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Pfarrei St. Cosmas und Damian Gutweiler

Katholische Erwachsenenbildung / Ökumenischer Bibelkreis – Bibel teilen
Wir lesen die Bibeltexte und fragen, wie verstehen wir den Text, was bedeutet er für uns?
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat um 19:30 in 54317 Gutweiler, Im Brühl 34
Alle, die die Bibel lesen und verstehen möchten, laden wir herzlich ein.
Anfragen: Ingeborg Michalke Tel. 06588-7471

Ausflug zum Schönfelder Hof
Am 25. Mai trafen sich 28 Seniorinnen und Se-
nioren zu einem sonnigen Ausflug zum Schön-
felder Hof. Die Freude war groß, dass auch ehe-
malige Pfarrangehörige am Ausflug teilnahmen. 
Die Fahrer Zock, Lichtmess und Jäckels brach-
ten die Teilnehmer/ innen in ihren Fahrzeugen 
zum Ausflugsziel und so verbrachten alle ge-
meinsam einen geselligen und abwechslungs-
reichen Tag auf dem Schönfelderhof. Gestärkt 
mit einer Gulaschsuppe in der Bernhardsklause 
des Schönfelder Hofes, wurde anschließend von 
den ortsansässigen Eheleuten Verena und Klaus 
Bernhard Basten eine sehr informative Führung 
über das Gelände angeboten. Im Biergarten der 
Klause wurde danach bei schönstem Wetter 
Cafe getrunken und leckerer Kuchen gegessen. 
Zu guter letzt ging es noch einmal durch die wunderschöne Hofanlage zu diversen Sehenswür-
digkeiten mit geschichtlichem Hintergrund. Wohlbehalten sind alle wieder zurückgekehrt und 
halten den Tag sicherlich in sehr guter Erinnerung.
Vielen Dank an die MHD Fahrer, Herrn Josef Jäckels und an die Eheleute Basten. 
 für den KGR Jutta Knobloch, Kristina Müller - Freischmidt

Pfarrei St. Nikolaus Kasel

Angedacht - Warum eigentlich Gottesdienst?
Es gibt viele gute Gründe, in einen Gottesdienst zu gehen:
Da ist meine Beziehung zu Gott. Das gemeinsame Singen, mal wieder innehalten, einen guten 
Impuls zum Nachdenken zu bekommen, sich mit netten Leuten nach der Kirche unterhalten 
und sein Leben teilen zu können, sich auch mal Rat, Trost, Aufmunterung oder Hilfe zu holen. 
Alle zwei Wochen feiern wir hier in Kasel am Samstag um 18:00 Gottesdienst. Jeden Mittwoch-
morgen ist um 9:00 ein Morgengebet. Herzliche Einladung zur Teilnahme!

Rückblick auf die Pfarrversammlung
Am 3. Mai 2024 fand die Informationsveranstaltung zur Fusion der Pfarreien im Ruwertal statt. 
Pastor Stankowitz informierte über die Veränderungen, die diese Fusion mit sich bringt und 
stand den Fragen der Teilnehmer Rede und Antwort. Der PGR stellte das jetzige „Kaseler Kir-
chenjahr“ im Ablauf vor, fragte nach Ideen zur Gestaltung der neuen Situation und gab die 
große Bitte um Multiplikation der Informationen, sowie um Unterstützung in der Pfarrgemeinde 
an die Teilnehmer weiter. Ein herzliches Danke an ALLE die da waren und Interesse zeigten.
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Rückblick: Maiandacht am Kapellchen in Kasel
Es geht dem Sommer entgegen, unsere Bäume tragen kleine, 
grüne Blätter - und wir treffen uns an unserem Kapellchen, um 
die Muttergottes zu ehren. Dabei ist es schön festzustellen, dass 
man sich auch aus unserer Nachbargemeinde auf den Weg ge-
macht hat, um gemeinsam mit uns zu beten. Pater Alphonse, 
unser geistlicher Begleiter, legte uns in seiner Predigt nahe, für 
unser eigenes Leben von Marias Hingabe und Vertrauen zu ler-
nen. Er sang ein Marienlied in seiner Muttersprache. In diesem 
Lied lobte Maria Gott. Eine besonnene Stille für uns.
Wir hörten ein Mariengebet von Papst Franziskus. Er hat es an 
der Mariensäule auf dem Spanischen Platz in Rom gesprochen.
Ein Gebet, das uns erkennen lässt: Wir dürfen uns bestätigt füh-
len in unserem Glauben.
Und mitten in der Andacht: die Klänge der Musikkapelle. Ein 
Highlight unserer Gebetsstunde: „Ich bete an die Macht der Lie-
be“, mit dem  Trompetensolo von Stephan Biewer.
Wir danken herzlichst der Winzerkapelle und Stephan Biewer, 
durch die unsere Marienandacht etwas Besonderes wurde. Unsere Maiandacht am Kapellchen 
brachte uns schöne Momente der Besinnung und viel Freude.  Uschi Becker

Pfarrei St. Martin Mertesdorf

30 Minuten für die Muttergottes
Die Ferienzeit beginnt. Auch wir machen Urlaub und tanken neue Kraft in Gottes herrlicher 
Natur. In der Zeit vom 15.07.2024 – 19.08.2024 findet deshalb dienstags kein Wortgottesdienst 
statt. Wir treffen uns wieder ab dem 20.08.2024 dienstags um 18.00 in der Kreuzkapelle unse-
rer Kirche, um zur Muttergottes in unseren persönlichen und den vielen Anliegen, die uns alle 
bewegen, zu beten. Wir freuen uns auf Euch und wünschen allen eine erholsame Zeit. Und bis 
wir uns wiedersehen, halte Gott Euch fest in seiner Hand.

Pfarrei St. Martin Morscheid/Riveris

Fröhliche Runde
Herzliche Einladung zur nächsten fröhlichen Runde am 06.08.2024 um 14.30 im Bürgerhaus.
 Euer Team

Das Ewige Licht wurde gespendet
21.07. - 28.07.: in besonderer Meinung
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Pfarrei St. Johannes der Täufer Pluwig

„Gemeinsam ist besser als Einsam“
Das Frühstück für alleinstehende Seniorinnen und Senioren im Ev. Gemeindehaus Gusterath 
findet an folgenden Terminen statt: donnerstags am 18.07., 01.08., 15.08., 29.08. Telefonische 
Mitteilungen an: Sandra Dotzel, Telefon 0175-8391892 oder Giselinde Zachay, Telefon 0170-
6242700

kfd-Frauengemeinschaft in der Kirchengemeinde Pluwig 
Herzliche Einladung an alle interessierte Frauen zu folgenden Veranstaltungen: 
Wir möchten Sie nochmal auf unsere Schifffahrt aufmerksam machen. Wie schon im Jahres-
programm angekündigt, wollen wir am 13. August 2024, eine Moselrundfahrt mit dem Schiff 
„Auf den Spuren der Römer“ mit euch unternehmen. Treffpunkt ist um 14:45 an der Schiffs-
anlegestelle am Zurlaubener Ufer. Die Fahrzeit dauert etwa 2 Stunden. Der Fahrpreis beträgt ca. 
16 € pro Person (Gruppenpreis). Anschließend lassen wir den Tag im Gasthaus Mosellied am 
Zurlaubener Ufer ausklingen. Anmeldung bitte bei Mechthild Faber, Tel. 06588-7986. 

Frauentreff am 03.09.2024 in Pluwig 
Wir beginnen um 15:00 mit einer heiligen Messe in der Pfarrkirche in Pluwig, anschließend 
treffen wir uns zu Kaffee und Kuchen im Pfarrsaal (Näheres hierzu im zeitnahen Amtsblatt).

PPffaarrrrffeesstt   

iinn  PPlluuwwiigg  
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11 Uhr Festgottesdienst 

 

Musikalische Einstimmung  
und Eröffnung der Stände 

 

Mittagessen:  
Schwenker und Bratwurst vom Grill, 

Gulaschsuppe, Fritten 
 

Kaffee und Kuchen 
 

Kinderprogramm 
 

Ausstellungen im Pfarrhaus 
 

17 Uhr Abendlob in der Pfarrkirche 
 

Musikalischer Ausklang  
und gemütliches Beisammensein 

 

HERZLICHE EINLADUNG  
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Pfarrei St. Clemens Ruwer/Eitelsbach

Vandalismus an der Pfarrkirche Ruwer
In den letzten Wochen häuften sich die Schäden, die durch Vandalismus an der 
Kirche und auf dem Vorplatz Kosten von mittlerweile über 1000 € verursacht 
haben. Daher wird der Kirchvorplatz, der Privateigentum der Katholischen Kir-
chengemeinde St. Clemens ist, ab demnächst videoüberwacht. Entsprechende 
Schilder werden sie darauf aufmerksam machen. Wir hoffen, dass diese Maß-
nahme zur Verbesserung dieser Situation beiträgt und bitten um Verständnis.  
 VR Ruwer

Neubau der Kita Sankt Clemens nach drei Jahren eröffnet und eingeweiht – 
Ein Wohlfühlort für Kinder in Ruwer
Endlich dürfen die Kinder aus Ruwer wieder hier toben, lernen und spielen: Das neue Kita- 
Gebäude war ein Millionenprojekt, das mit hellen, weiten Räumen und einer tollen Architektur 
besticht. 

Ein lichtdurchflutetes helles Gebäude in Naturtönen mit viel Holz, das zugleich Offenheit und 
Wärme ausstrahlt, in bester Hanglage mit Top-Aussicht über Ruwer und das Moseltal: Was 
klingt wie das Sahnestück eines Makler-Exposés dürfen nun die Kinder aus Ruwer ihren neuen 

Das neue Gebäude mit 
dem integrierten alten 
Gebäudeteil ist in Na-
turtönen gehalten

Das Team der Kita ist froh über die 
schönen hellen und weitläufigen 
Räume
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Spiel- und Lernort nennen. Nach rund dreijähriger Bauphase ist der Gebäudekomplex der Kin-
dertagesstätte Sankt Clemens in Ruwer am 22. Juni feierlich eingeweiht worden. Viele große 
und kleine Gäste waren gekommen, um die Fertigstellung der neuen Kita am alten Standort 
mit Gottesdienst und Sommerfest offiziell zu feiern. Kita-Team, Familien und Vertreterinnen 
und Vertreter aus Politik und Kirche waren sich einig: Hier ist ein Wohlfühlort für die Jüngsten 
des Ortsteils entstanden. Dafür hat die Stadt Trier über sechs Millionen € investiert; das Bistum 
Trier beteiligte sich mit weiteren 1,4 Millionen € Zuschüssen aus Kirchensteuermitteln an dem 
Großprojekt.

Den kindgerechten Gottesdienst mit Pfarrer 
Klaus Stankowitz feierten die Gäste neben Rut-
sche und Klettergerüst auf dem weitläufigen 
Außengelände am Südhang hinter der Kita. 
Stankowitz setzte sich auf die großen Quader-
steine zu den Kindern und erklärte ihnen an-
hand von kleinen Pflanzensamen, dass aus 
„klitzekleinen Dingen Großes entstehen“ kön-
ne. „So wie aus einem kleinen Samen mit Son-
ne, Wasser und Erde mal ein großer Baum wird, 
so wurde auch eure Kita Schritt für Schritt von 
vielen fleißigen Menschen zu diesem tollen Ge-
bäude zusammengebaut, das ihr jetzt vor euch 
seht“, vermittelte Stankowitz den Kindern. Während des Gottesdienstes wurde ein von mehre-
ren beteiligten Akteuren geschenkter Baum eingepflanzt, dem die Kinder mit etwas Hilfe des 
Pfarrers schaufelweise Erde beigeben durften. Während der anschließenden Begrüßungsreden 
erinnerte sich die damalige Standortleiterin und heutige Gesamtleitung Trier, Nina Wallrich, an 
die Ereignisse, die 2015 zur Schließung und letztlich zum Abriss des alten Kitagebäudes führ-
ten. „Ein Gutachten hatte eine zu hohe Belastung des Gebäudes von 1962 mit Schimmelsporen 
bestätigt. Danach überschlugen sich die Ereignisse.“ Die Kita schloss ihre Türen, die Kinder 
mussten an alternativen Standorten betreut werden. Schnell fand man in der ehemaligen Kita in 
Waldrach einen Ausweichstandort; später kamen bedingt durch die veränderten Anforderungen 
während der Corona-Pandemie eigens aufgestellte Container neben der Grundschule Ruwer 
hinzu. Eine Sanierung des Altbaus erwies sich als zu kostspielig, gerade mit Blick auf die ver-
änderten energetischen Anforderungen. Während das alte Gebäude abgerissen wurde, konnte 
ein 2010 aus Platzmangel entstandener Anbau jedoch erhalten und integriert werden.

Die Zeit der Übergangslösungen sei nach nun-
mehr fast neun Jahren endlich vorbei, so Wall-
rich. Cordula Scheich, Geschäftsführerin des 
Betriebsträgers katholische Kita gGmbH Trier, 
dankte vor allem dem Team und den Eltern für 
„neun Jahre des Aushaltens und der Flexibili-
tät“. In diesen Jahren sei viel passiert – wäh-
rend der Corona-Pandemie habe man deutlich 
erkannt, wie systemrelevant Kitas seien und 
welche Bedeutung Räumen für die pädagogi-
sche Arbeit zukäme. Umso mehr freue es sie, 
dass die Kinder sich in ihrer neuen Kita wohl 
und zuhause fühlen könnten und es durch 
intelligente Konzepte Entlastungen für die  

Freiluftgottesdienst auf dem Außengelände von St. Clemens.

Standortleitung Manuela Krüger packte an – „Zeit der Über-
gangslösungen endlich vorbei“.
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Mitarbeitende gebe. Sie sei „regelrecht geflasht“ von dem Gebäudekomplex, der zunächst mit 
3,5 Millionen € eingeplant worden war, sich dann aber durch diverse Teuerungen doch auf 
über 7 Millionen € belaufen, sagte auch Stadtbürgermeisterin Elvira Garbes. Dafür habe man 
das Platzangebot entsprechend steigern können, von ehemals 88 auf 130 Plätze, davon allein 
12 Krippenplätze für unter Zweijährige. Ortsvorsteherin Christiane Probst dankte der Kirchenge-
meinde für den Mut, sich einem solchen Großprojekt als Bauträgerin zu stellen und überreichte 
der Kita einen 1.000 € Scheck des Ortsbeirats. Großen Dank richtete Georg Binninger, Leiter 
der Abteilung Kindertagesstätten im Bischöflichen Generalvikariat Trier, in diesem Zusammen-
hang auch an seine Kollegen Nils Köhler (Bauverantwortlicher) und Gerd Krones (Projektent-
wicklung), die das Projekt begleitet hatten. Er betonte, dass solch aufwändige Baumaßnahmen 
für Kirchengemeinden als Bauträger nur mit professioneller Hilfe möglich seien, die das Bistum 
leiste. Wenn Menschen sich die Frage stellten, was genau mit Kirchensteuern passiere, sehe 
man hier ein gutes Beispiel für ihre Verwendung.
Mehr Informationen zu Kita Sankt Clemens gibt es im Internet unter: www.kita-ggmbh-trier.de/
unsere-kitas.

Pfarrei St. Andreas Schöndorf

Rückblick: Fronleichnam und „Poarfest“
Da unsere Pfarrkirche immer noch geschlossen ist, feierten wir den Fronleichnamsgottesdienst 
im Pfarrgarten. Im Anschluss fand die Fronleichnamsprozession in bewährter Weise statt und 
endete mit dem feierlichen sakramentalen Segen wieder am Ausgangspunkt im Pfarrgarten.
Dank an alle, die in irgendeiner Weise zu den Feierlichkeiten beigetragen haben.
Das sich anschließende Pfarrfest im Härenbungert war durch das wechselhafte Wetter nicht so 
gut besucht wie gewöhnlich. Dennoch, diejenigen, die da waren, trotzten dem launigen Wetter 
und feierten. Knapp 2000 € wurden auf das Konto der Kath. Kirchengemeinde / Andreasverein 
überwiesen. (Es steht noch die Rechnung der GEMA aus). Die Absicht, unsere „Kirche im Dorf 
zu lassen“, wird weiterhin verfolgt. Dank gilt allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben.  Der Festausschuss

…und noch einmal: Schöndorf hat den Pfarrpokal
Wie im letzten Jahr hat die Mannschaft aus Schöndorf zum wiederholten Mal den Pokal gewon-
nen und kann ihn, falls auch im nächsten Jahr der Sieg dorthin gehen sollte, den Wanderpokal 
behalten. Bei recht kühler aber trockener Witterung gaben die fünf Mannschaften aus der Poar al-
les. Erfreulicherweise kämpften in diesem Jahr auch etliche Frauen um den Sieg ihres Dorfes mit. 

Herzlichen Dank an die diesjährigen Veranstalter aus Ollmuth und an das ganze Team für die 
in der vor ca. 60 Jahren gegründeten Stiftung des Pokals durch Pfr. Felix Hecker festgelegte 
Überlassung eines Teils des Tageserlöses an die Pfarrei Schöndorf.
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Informationen zur aktuellen Sachlage „Kirchenrenovierung“:
Weiterhin bitten wir um Spenden für das beabsichtigte Vorhaben, unsere Kirche zu renovieren. 
In den vergangenen 18 Monaten sind sehr viele Spenden eingegangen – Herzlichen Dank!
Aber es reicht leider immer noch nicht aus. Noch sind wir etwa 60.000 € von unserem ange-
strebten Ziel entfernt (Kostensteigerungen schon eingerechnet).
Bitte spenden Sie weiter, damit die „Kirche-im-Dorf“ bleibt, denn: Die Finanzierung muss erst 
gesichert sein, bevor die Renovierungsarbeiten umgesetzt werden können. Sollte das Vorhaben 
mangels Geld scheitern, werden alle Spenden zurückerstattet.
Spendenkonto: Kath. Kirchengemeinde Schöndorf, DE71 5855 0130 0028 0012 53, Sparkasse 
Trier, Verwendungszweck: Renovierung Pfarrkirche Schöndorf

Das Ewige Licht wurde gespendet:
26.05.2024 - 01.06.2024 in besonderem Anliegen (Nachtrag)
07.07.2024 - 13.07.2024 in besonderem Anliegen
21.07.2024 - 27.07.2024 in besonderem Anliegen

Pfarrei St. Laurentius Waldrach

Messdiener in Waldrach geben nach 7 Jahren Staffelstab weiter
Laura und Anna haben ihren aktiven Dienst als MessdienerInnen in der Pfarrei Waldrach been-
det. Wir danken ihnen für ihr Engagement und wünschen ihnen für ihre Zukunft alles Gute und 
Gottes Segen. Sie bleiben der Gruppe der MessdienerInnen weiter verbunden und wir werden 
sie gelegentlich wiedersehen.

Fronleichnam
Am Donnerstag, 30. Mai 2024 fei-
erten wir in Waldrach das Hochfest 
Fronleichnam mit einer Heiligen 
Messe und der Prozession durch die 
Straßen unseres Dorfes. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die diesen 
besonderen Tag mitgestaltet haben! 
Das waren die Messdienerinnen und 
Messdiener, die Kirchenchor-Sänge-
rinnen und -Sänger, die Lektorinnen 
und Kommunionhelferinnen, alle, 
die die Altäre aufgebaut und ge-
schmückt sowie die (Blumen-)Teppi-
che gelegt haben, die Musikerinnen 
und Musiker der Winzerkapelle Waldrach, die Mitglieder der Feuerwehr, die Erzieherinnen und 
KiTa-Kinder, die Kommunionkinder und alle, die mitgebetet, mitgesungen und mitgefeiert haben.

Spende an die Waldracher Maje
Am Dienstag, 11. Juni 2024 wurde dem Team der Waldracher Maje eine Spende in Höhe von 
190,00 € überreicht. Diese Summe war als Erlös beim Rosenverkauf an Pfingsten zusammen 
gekommen, der vom Pfarrgemeinderat Waldrach organisiert worden war. Die Waldracher Maje 
ist ein gemütliches Zusammensein von 30 bis 40 teilnehmenden Waldracher Seniorinnen und 
Senioren. Immer am zweiten Dienstag im Monat findet das gesellige Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen sowie Schnittchen und Wein im Pfarrheim Waldrach statt. Außerdem gibt es bei 
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den monatlichen Treffen geistliche Impul-
se und immer wieder Vorträge zu aktuellen 
Themen. Adelheid Heinz vom PGR Wald-
rach bedankte sich beim Vorbereitungsteam 
der „Maje“ ganz herzlich für das wertvolle 
ehrenamtliche Engagement. Annemarie 
Scherf nahm die Spende dankend entgegen 
und berichtete, dass das Team mit dem 
Geld ein Sommerfest für die Seniorinnen 
und Senioren realisieren möchte.

Waldracher Rappel-Kinder spenden 1.000 € an die Villa Kunterbunt
An den Kartagen vor Ostern hatten die Rappelkinder neben Süßigkeiten und Ostereiern 1.604,58 € 
gesammelt. Einen großen Teil des Geldes, nämlich 1.000 €, spendeten die Kinder und Jugend-
lichen nun an die Villa Kunterbunt, das Nachsorgezentrum für krebs-, chronisch- und schwerst-
kranke Kinder und deren Familien des Klinikums Mutterhaus Trier. 

Bei ihrem Besuch am 15. Juni 2024 überreichte eine kleine Gruppe voller Stolz die Spende.  
Dabei konnten die Rappel-Kinder selbst einen Eindruck davon gewinnen, welchem guten Zweck 
ihr gesammeltes Geld zugutekommt.
Dr. Maria Land, selbst aus Waldrach und Mitarbeiterin im Team der Villa Kunterbunt, führte die 
Kinder durch das Haus und erklärte, wofür die Spenden eingesetzt werden.
Am Nachmittag trafen sich die Mädchen und Jungen am Triolago in Riol. Dort waren sie als 
Dank für ihren Einsatz zum Wasserklettern, Fußballgolf, Minigolf sowie zum Fahren mit der 
Sommerrodelbahn eingeladen. Auch die Messdienerinnen und Messdiener sowie die Sängerinnen 
und Sänger der Schola, die sich das ganze Jahr über ehrenamtlich in der Pfarrei St. Laurentius 
engagieren, nahmen an den Freizeitangeboten am Triolago teil. Mit einem gemeinsamen Pizza-
essen endete der Tag.
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Kirmes und Pfarrversammlung
Ein letztes Mal als Pfarrei St. Laurentius Waldrach feiern wir zum 
Patronatsfest eine Heilige Messe am Sonntag, 11. August 2024 
um 9:30 in der Pfarrkirche. Die Messe wird musikalisch mitge-
staltet durch den Kirchenchor. 
Zum 1. Januar 2025 fusioniert unsere Pfarrei mit den sieben an-
deren Pfarreien unserer Pfarreiengemeinschaft zur neuen Pfarrei 
St. Christophorus. Das Patronat unserer Kirche bleibt jedoch er-
halten und wir werden auch weiterhin am 10. August den Hei-
ligen Laurentius feiern. Unsere Kirche heißt ab dem 1. Januar 
2025 nicht mehr „Pfarrkirche“, sondern „Kirche St. Laurentius 
Waldrach“. Über die Fusion und darüber, welche Änderungen 
diese für unsere Pfarrei bedeutet, informieren die Mitglieder des 
Pastoralteams, des Pfarrgemeinderates und des Verwaltungsra-
tes am Sonntag, 15. September 2024 nach der Heiligen Messe 
in einer Pfarrversammlung. Gerne darf sich dieser Termin schon 
einmal vorgemerkt werden.

Das Ewige Licht wurde gespendet:
14.07. - 20.07.: Peter Philippi
21.07. - 27.07.: Hermann Simon
28.07. - 03.08.: Ottmar Schmidt
04.08. - 10.08.: Günter Theis
11.08. - 17.08.: Hermann, Maria und Hermann Josef Scherf
18.08. - 24.08.: Martha Zonker
25.08. - 31.08.: Alfons Ambré und Andreas Ambré
01.09. - 07.09.: Familie Donwen-Eberhard
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Singen - Orgelspielen - Chorleiten
Das sind die drei Säulen, auf denen eine Ausbildung in der Kirchenmusikschule im Bistum Trier 
fußt. Menschen aller Altersgruppen, mit unterschiedlichen Zielen und Voraussetzungen können 
dort ihr musikalisches Talent in einem der Ausbildungsgänge weiterentwickeln und werden dabei 
intensiv und qualifiziert gefördert. Im Herbst dieses Jahres starten alle Ausbildungen in den neuen 
Jahrgang.
Die Ausbildung zeichnet sich besonders durch kostengünstigen und ortsnahen Unterricht bei 
qualifizierten Lehrkräften aus; individuelle Förderung in einem breiten musikalischen Spektrum 
für Menschen aller Altersgruppen und die Organisation der Unterrichte und Veranstaltungen als 
berufsbegleitende Ausbildung runden das Angebot ab.
Der Unterricht in den Pastoralen Räumen wird erteilt durch die jeweils zuständigen Dekanats- und 
Regionalkantorinnen und -kantoren. Die Ausbildungsgänge dauern in der Regel zwischen zwei und 
drei Jahren und werden mit einer Prüfung abgeschlossen.
Wer das Orgelspiel erlernen möchte, wer Chorleiterin oder Chorleiter werden möchte oder sich 
ehrenamtlich als Kantorin oder Kantor im Gottesdienst engagieren will, erhält nähere Informationen 
sowie Anmeldeformulare bei: 
Bischöfliche Kirchenmusikschule Trier, Mustorstraße 2, 54290 Trier, Tel.:  0651-7105-508,  
Fax: 0651-7105-422, kirchenmusik@bistum-trier.de. Anmeldeschluss für die D- und C-Ausbildung 
ist der 1. September, Vorsänger-/Kantoren haben Zeit, sich bis zum 7. Oktober anzumelden.

Wir suchen für die Tonpost Trier ab Sommer 2024 (auch andere 

Starttermine möglich) eine/n 

Freiwillige/n (FSJ) oder Bundesfreiwillige/n (BFD) 
Ein spannendes Jahr voller Erlebnisse und neuer Erfahrungen erwarten Dich in der 

Arbeitsstelle Medien für Blinde und sehbehinderte Menschen.   

Deine Aufgaben: 
 Betreuung von ehrenamtlichen Leserinnen und Lesern während der 

Aufnahmen im Tonstudio 
 Redaktionelles Verfassen von Beiträgen 
 Bearbeitung von Aufnahmen 
 Produktion von Hörzeitschriften wie Paulinus, TV-Programm, Zeitschrift für 

behinderte Mitgestaltung von barrierefreien Newslettern 
 Mitwirken bei inklusiven Projekten und Veranstaltungen 
 Versandarbeiten, Telefonservice und Interviews 

Wir bieten Dir: 
 Abwechslungsreiche Tätigkeiten wie Studioarbeit und 

Audioschnittbearbeitung 
 Erwerb von Computerkenntnissen im Bereich Softwareprogrammen 
 Einblicke in Grundlagen journalistischer Studioarbeit 

Weitere Informationen zur Trierischen Tonpost findest Du hier: www.tonpost.de 

Weitere Informationen zum Freiwilligendienst im Allgemeinen findest Du auch unter:  

www.wirglaubenandich.de/orientierung-und-perspektiven/freiwilligendienste-fsj-bfd-sofia/ 

sowie unter: www.soziale-lerndienste.de 

Wir freuen uns auf Dich! Sende Deine Unterlagen an: 

Bischöfliches Generalvikariat Trier 

Arbeitsstelle Medien für Blinde und Sehbehinderte 

Mustorstraße 2 

54290 Trier 

oder per E-Mail an tonpost@bistum-trier.de 

Deine Ansprechpartnerin: 

Kathrin Schmitt 

kathrin.schmitt@bistum-trier.de 

Tel.: 0651-7105459 
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Gottesdienstordnung 
13.07.24 bis 08.09.2024

1 5 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 13.07.2024 Samstag der 14. Woche im Jahreskreis

14:00 Pluwig Hl. Trauung
Melina Feid und Marcel Peifer

18:00 Gutweiler Hl. Messe
Erika Jücker und Karl-Heinz Jücker, Familie Becker-
Lemmermeyer, Stefan Jodes, Berta, Mathilde und Maria  
Becker aus Sommerau, zu Ehren der heiligen Familie 

18:00 Morscheid Hl. Messe
musikalische Gestaltung durch die Chorgemeinschaft 
(Sonderkollekte für die Pfarrkirche)
1. Jahrgedächtnis Katharina Gehlen, Sechswochenamt 
Anna Engler, Maria Lauer, Erwin Steffes und Familie

Sonntag 14.07.2024 15. Sonntag im Jahreskreis, Pfarrfest in Pluwig

09:30 Waldrach Hl. Messe
(Sonderkollekte für die Pfarrkirche)
Arnold und Magdalena Meyer, Hermann Simon, Norbert 
Simon, Anneliese Lauterbach, Barbara und Johann Stoffel, 
Sebastian und Christine Kirsten, Herbert Kirsten, Manfred, 
Annemarie und Brandan Kirsten, Hans Werner Weber,  
Rudolf Theis, Urban Theis

11:00 Ruwer Hl. Messe
Elisabeth und Matthias Lichtmeß und Tochter Marigert

11:00 Pluwig Hl. Messe
musikalische Gestaltung durch ein Gitarrenensemble
Albert und Regina Müller, Familie Eiden-Jäckels, Astrid 
Colle, Familien Colle, Mei, Braun, Jaeger und Fette, Olga 
Kessler

17:00 Pluwig Abendlob
musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor

Montag 15.07.2024 Gedenktag des hl. Bonaventura

18:30 Gusterath Hl. Messe

Dienstag 16.07.2024 Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis

18:30 Bonerath Hl. Messe, Patronatsfest
zu Ehren der hl. Margareta, Hermann Franzen, Pastor 
Manfred Müllers
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Mittwoch 17.07.2024 Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis

09:00 Kasel Morgengebet

Freitag 19.07.2024 Freitag der 15. Woche im Jahreskreis

09:00 Waldrach Laudes

18:30 Ruwer Hl. Messe im Pfarrheim

1 6 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 20.07.2024 Samstag der 15. Woche im Jahreskreis

10:00 Mertesdorf Hl. Trauung
Hanna Becker und Joe Francois Ludwig

18:00 Kasel Hl. Messe 
(Gottestaler)
Josefa und Ludwig Feilen

18:00 Mertesdorf Hl. Messe
1. Jahrgedächtnis Willibald Haag

Sonntag 21.07.2024 16. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hl. Messe
1. Jahrgedächtnis Elfriede Otto, Familie Schmitz-Jakobs, 
Familie Meyer-Heiderich, Magdalena Steffes, Hilde Endres 
(Waldricher Maje)

11:00 Hinzenburg Hl. Messe, Patronatsfest
in der Kapelle
Verstorbene der Gemeinde Hinzenburg, Josefine und Albert 
Reichert (Stiftung), Anna Winkel 

11:00  Ruwer Hl. Messe
Sechswochenamt Peter Könen, Hildegard Zimmer

Montag 22.07.2024 Fest der Hl. Maria Magdalena

18:30 Korlingen Hl. Messe

Dienstag 23.07.2024 Fest der Hl. Birgitta von Schweden

18:30 Holzerath Hl. Messe

Mittwoch 24.07.2024 Mittwoch der 16. Woche im Jahreskreis

09:00 Kasel Morgengebet

Freitag 26.07.2024 Gedenktag des hl. Joachim und der hl. Anna

09:00 Waldrach Hl. Messe
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1 7 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 27.07.2024 Samstag der 16. Woche im Jahreskreis

18:00 Gutweiler Hl. Messe
Sechswochenamt Sibylla Berger, Elmar Maßem

Sonntag 28.07.2024 17. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hl. Messe
1. Jahrgedächtnis Anneliese Gorges, 1. Jahrgedächt-
nis Heike Siweris, 1. Jahrgedächtnis Jörg Milde, Peter 
und Theresia Alten, Maria Alten, Martha Zonker, Ottmar 
Schmidt, Helmfried Theis (Schulkameraden)

11:00 Pluwig Hl. Messe
1. Jahrgedächtnis Hildegard Merten

11:00 Ruwer Hl. Messe
Dr. jur. Carl-Ludwig Wagner

14:00 Waldrach Hl. Taufe
Theresa Schmitz

Montag 29.07.2024 Gedenktag der Hl. Martha

18:30 Hinzenburg Hl. Messe

Dienstag 30.07.2024 Dienstag der 17. Woche im Jahreskreis

18:30 Eitelsbach Hl. Messe

Mittwoch 31.07.2024 Gedenktag des Hl. Ignatius von Loyola

09:00 Kasel Hl. Messe

Freitag 02.08.2024 Freitag der 17. Woche im Jahreskreis

09:00 Waldrach Morgenlob

18:30 Ruwer Hl. Messe

1 8 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 03.08.2024 Samstag der 17. Woche im Jahreskreis

14:30 Ruwer Hl. Trauung
Milena Roos und Matthias Kronz

18:00 Kasel Hl. Messe

18:00 Mertesdorf Hl. Messe
Johann und Hedwig Hoffmann geb. Basten
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Sonntag 04.08.2024 18. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hl. Messe
Luise Longen, Gudrun Krell, Sonja Schuh, Alois Michels

11:00 Bonerath Hl. Messe
Franziska Neufing (bestellt v. Rosenkranzverein)

11:00 Ruwer Hl. Messe

Montag 05.08.2024 Montag der 18. Woche im Jahreskreis

18:30 Gutweiler Hl. Messe

Dienstag 06.08.2024 Fest der Verklärung des Herrn

18:30 Riveris Hl. Messe
August Köppinger, Erich Thömmes, Peter Thömmes,  
Brigitte Thömmes

Mittwoch 07.08.2024 Mittwoch der 18. Woche im Jahreskreis

09:00 Kasel Morgengebet

Donnerstag 08.08.2024 Gedenktag des Hl. Dominikus

10:00 Pluwig Wortgottesdienst
im Seniorenheim

Freitag 09.08.2024 Fest der Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein)

09:00 Waldrach Hl. Messe

1 9 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 10.08.2024 Fest des Hl. Laurentius, Pfarrpatron von Waldrach

18:00 Gutweiler Hl. Messe
1. Jahrgedächtnis Edith Koch, zum hl. Antonius, für ar-
men Seelen, Hermann und Otto Scherf, Klara Konrad, 
Rosa Völker, Josef und Katharina Brachmann, Nikolaus 
und Anna Jakobs, Regina Kimmlinger, Günter Jakobs und 
Hans Jakobs

Sonntag 11.08.2024 19. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hl. Messe, Patronatsfest
musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor 
(Sonderkollekte für die Pfarrkirche)
Laurentius, Rudolf und Bernhard Meyer, Günter Theis, zu 
Ehren des hl. Laurentius, Lorenz und Mathilde Bach, El-
friede Meyer-Heintz, Hilde Endres (Frauengemeinschaft), 
Lorenz und Johanna Michels, Alfons Ambré, Andreas 
Ambré
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11:00 Pluwig Hl. Messe
Walburga Weidert

11:00 Ruwer Hl. Messe

Montag 12.08.2024 Montag der 19. Woche im Jahreskreis

18:30 Gusterath Hl. Messe

Dienstag 13.08.2024 Dienstag der 19. Woche im Jahreskreis

18:30 Bonerath Hl. Messe

Mittwoch 14.08.2024 Gedenktag des Hl. Maximilian Maria Kolbe

09:00 Kasel Morgengebet

Donnerstag 15.08.2024 Hochfest der Aufnahme Mariä in den Himmel

18:30 Schöndorf Hl. Messe
Prozession zur Marienkapelle

Freitag 16.08.2024 Freitag der 19. Woche im Jahreskreis

18:30 Ruwer Hl. Messe
im Pfarrheim

2 0 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 17.08.2024 Samstag der 19. Woche im Jahreskreis

18:00 Kasel Hl. Messe
Eugen Neumann

18:00 Mertesdorf Hl. Messe
Alois Steilen und Familien Orth-Steilen

Sonntag 18.08.2024 20. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hl. Messe
Bernhard, Rudolf und Laurentius Meyer, Familie Schmitz-
Jakobs, Rudolf Kirsten, Gudrun Krell

11:00 Holzerath Hl. Messe, Patronatsfest

11:00 Ruwer Hl. Messe

Montag 19.08.2024 Montag der 20. Woche im Jahreskreis

18:30 Korlingen Hl. Messe

Dienstag 20.08.2024 Gedenktag des hl. Bernhard von Clairvaux

18:00 Mertesdorf 30 Minuten

Mittwoch 21.08.2024 Gedenktag des hl. Pius X

09:00 Kasel Morgengebet
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Freitag 23.08.2024 Freitag der 20. Woche im Jahreskreis

09:00 Waldrach Hl. Messe

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet in der Kreuzkapelle

2 1 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 24.08.2024 Fest des hl. Bartholomäus, Apostel

10:30 Waldrach Dankfeier
zur Goldenen Hochzeit von Hildegard und Rudolf Lauterbach-
Prümm

18:00 Gutweiler Hl. Messe

18:00 Morscheid Hl. Messe
(Sonderkollekte für die Pfarrkirche)
Bernhard Nellinger, Maria Lauer, Eduard Steffes, Maria 
und Nikolaus Weber

Sonntag 25.08.2024 21. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hl. Messe
Agnes Weiland, Familie Berens-Meyer, Helene und Luise 
Longen

11:00 Pluwig Hl. Messe
Irma Kirsten, Katharina und Peter Schmitt, Wilhelm Meier, 
Familie Schloeder-Degen, Michael Schloeder

11:00 Ruwer Hl. Messe

Montag 26.08.2025 Montag der 21. Woche im Jahreskreis

18:30 Hinzenburg Hl. Messe

Dienstag 27.08.2024 Gedenktag der hl. Monika

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Eitelsbach Hl. Messe

Mittwoch 28.08.2024 Gedenktag des hl. Augustinus

09:00 Kasel Hl. Messe

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

Freitag 30.08.2024 Freitag der 21. Woche im Jahreskreis

09:00 Waldrach Andacht für den Frieden in der Welt

18:30 Ruwer Hl. Messe

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet in der Kreuzkapelle
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2 2 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 31.08.2024 Samstag der 21. Woche im Jahreskreis

15:00 Ruwer Hl. Trauung
Salome Harms-Sanchez und Christian Harms

18:00 Kasel Hl. Messe
(Gottestaler)

18:00 Mertesdorf Hl. Messe
Bernhard und Martha Minden und Familie

Sonntag 01.09.2024 22. Sonntag im Jahreskreis, Klausenwallfahrt

11:45 Klausen Hl.Messe
mit Pilgern unserer Pfarreiengemeinschaft, musikalische 
Gestaltung durch die Chöre der Pfarreiengemeinschaft  
(s. Titelseite)

Montag 02.09.2024 Montag der 22. Woche im Jahreskreis

14:30 Gutweiler Hl. Messe
mit Pilgern aus Osann-Monzel

Dienstag 03.09.2024 Gedenktag des hl. Gregor der Große

15:00 Pluwig Hl. Messe
gestaltet vom Frauentreff

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

Mittwoch 04.09.2024 Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis

09:00 Kasel Morgengebet

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

19:30 Korlingen Bibliolog

Freitag 06.09.2024 Freitag der 22. Woche im Jahreskreis, Herz-Jesu-Freitag

09:00 Waldrach Hl. Messe

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet in der Kreuzkapelle

2 3 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S
K o l l e k t e  z u m  W e l t t a g  d e r  s o z i a l e n  K o m m u n i k a t i o n s m i t t e l

Samstag 07.09.2024 Samstag der 22. Woche im Jahreskreis

18:00 Gutweiler Hl. Messe
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Sonntag 08.09.2024 23. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hl. Messe
Hildegard Pfeiffer (Stiftung)

11:00 Pluwig Hl. Messe
Herbert Mäs

11:00 Ruwer Hl. Messe

Bei den genannten Messintentionen sind jeweils die Lebenden und Verstorbenen der  
Familie in das Gebetsgedenken einbezogen. 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montags und freitags von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstags und donnerstags von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Gebetsanliegen des Papstes 

Juli 2024

•   Wir beten, dass das Sakrament der Krankensalbung den Menschen, die es empfangen, 
und ihren Angehörigen die Kraft des Herrn schenkt und für alle immer mehr zu einem 
sichtbaren Zeichen der Barmherzigkeit und Hoffnung wird.

August 2024

•  Wir bitten die politischen Führer, sich in den Dienst ihres Volkes zu stellen, sich für eine 
ganzheitliche menschliche Entwicklung und das Gemeinwohl einzusetzen, sich um die-
jenigen zu kümmern, die ihren Arbeitsplatz verloren haben, und den Ärmsten Vorrang zu 
geben.

Gebetsanliegen des Bischofs

Juli 2024

•   Wir beten für die Messdienerinnen und Messdiener aus dem Bistum Trier und weltweit, 
die sich auf die Teilnahme an der Romwallfahrt vorbereiten und sich auf die Begegnun-
gen vor Ort freuen.

August 2024

•  Wir beten für alle, die auch drei Jahre danach noch immer schwer von den Auswirkun-
gen der Flutkatastrophe in unserem Bistum betroffen sind und bis heute nicht in ihre 
Häuser zurückkehren konnten.



Seite 26

G
is

el
a 

B
al

te
s,

 w
w

w
.im

pu
ls

te
xt

e.
de

, I
n:

 P
fa

rr
br

ie
fs

er
vi

ce
.d

e 
· B

ild
: U

te
 Q

ua
in

g 
· I

n:
 P

fa
rr

br
ie

fs
er

vi
ce

.d
e

Fremde erfahren

Vor mir
ein weites,
unbekanntes Land:

Fremde Menschen.
Fremde Sprachen,
die ich nicht verstehe.

Fremde Orte.
Fremde Städte,
die ich nicht kenne.

Fremde Wege.
Fremde Straßen,
die ich nie gefahren bin.

Du machst mir Mut:
Brich auf! Fahr los!
Erfahre Neues, Unbekanntes!

Nur so wird dir vertraut,
was dir heute noch
fremd ist.
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Kinderseite

Die Worte aus dem Buchstabensalat beantworten die Fragen des nachstehenden Kreuzwort-
rätsels. Wenn du das Kreuzworträtsel lösen kannst, dann ergeben die Buchstaben in den 
farbig hinterlegten Kästchen in der richtigen Reihenfolge als Lösungswort eine Eigenschaft, die 
in Gottes Augen sehr wichtig ist.

Kreuzworträtsel

Bild + Text: Gaby Golfels, In: Pfarrbriefservice.de

Fragen
 1. Was wurde aus Holz erbaut?
 2.  Wer hat den Auftrag erhalten?
 3.  Was wurde zum Abdichten genommen?
 4.  Ein anderes Wort für Zimmer?
 5.  Welche alte Maßeinheit wurde verwendet?

 6.  Anderes Wort für Etage?
 7.  Und oben war ein ... als Abdichtung.
 8.  Wovor sollte das Schiff Schutz bieten?
 9.  Welcher Vogel brachte einen Zweig zu-

rück?
10.  Von welchem Baum stammte der Zweig?
11.  Was wurde für alle mitgenommen?
12.  Es wurde ausreichend zu Essen für alle 

als ... angelegt.
13.  Auf welchem Gebirge strandete das 

Schiff?
14.  Was ließ das Wasser so sehr ansteigen?
15.  Verschiedene Tierarten wurden gerettet – 

auch Tiere, die kriechen. (Sammelbegriff)
16.  Tiere, die von Menschen gehalten werden 

(Sammelbegriff)
17.  Tierart, die fliegen kann

Kinderseite




